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Carlalberta Verna heisst die neue 
Professorin für Kieferorthopädie und
Kinderzahnheilkunde an der Medizi-
nischen Fakultät, Prof. Carlalberta
Verna wurde 1965 in IT-Ferrara gebo-
ren. An der dortigen Universität stu-
dierte sie Zahnheilkunde; nach dem
Abschluss 1989 bildete sie sich am

Royal Dental College der Universität
DK-Aarhus sowie an der Universität
Ferrara in Kieferorthopädie weiter. Seit
1990 ist sie als Ärztin tätig. 1996 pro-
movierte sie an der Universität Florenz
in präventiver Kieferorthopädie, und
von 1996 bis 1999 arbeitete sie am
Royal Dental College der Universität

Aarhus, wo sie einen weiteren Doktor-
titel in Zahnheilkunde erlangte. Seit
2002 ist sie Associate Professor am In-
stitut für Odontologie der Universität
Aarhus, zudem Koordinatorin und
Lehrbeauftragte für Kieferorthopädie. 

Vernas klinische Interessen sind
die interzeptive orthopädische Be-

handlung im frühen Wechselgebiss so-
wie die kieferorthopädische Behand-
lung im vollen bleibenden Gebiss, so-
wohl mit funktionellen Geräten und
herkömmlichen Zahnspangen. Sie be-
fasst sich in ihrer klinischen Arbeit vor
allem mit kraniofazialen Anomalien,
der Behandlung der juvenilen idiopa-

thischen Arthritis, der prächirurgi-
schen Kieferorthopädie und der Er-
wachsenenkieferorthopädie. Ihre For-
schungsschwerpunkte sind die Kno-
chen im kraniofazialen Bereich sowie
die Modellierung und der Knochen-
umbau während der kieferorthopädi-
schen Zahnbewegung unter physiolo-
gischen und pathologischen Bedin-
gungen.

Für ihre Forschungen hat sie bereits
mehrere internationale Auszeichnun-
gen erhalten. In Basel möchte sie die
Kieferorthopädie und die Kinderzahn-
heilkunde als integrale Bestandteile des
neuen Konzepts von „Oral Health“ ein-
bringen und dabei auch interdiszipli-
näre Aktivitäten unterstützen. Im be-
sonderen Interesse der Forschung steht
für sie der Patient, dessen morphologi-
sche und funktionelle Veränderungen
auf makroskopischer wie mikroskopi-
scher Ebene analysiert werden.

PD Dr. Clemens Walter hält  am
14. Dezember in der Aula der Museen
an der Augustinergasse in Basel seine
Habilitationsvorlesung „Zahngesund-
heit ist Allgemeingesundheit“. 

Clemens Walter hat an der Freien
Universität Berlin studiert und 2005
seine Dissertation an der Charité, 
Universitätsmedizin Berlin, angefer-
tigt und anschliessend seinen Facharzt 
für Parodontologie (DGP) erworben.
2006 wurde er zum Oberarzt ernannt
und 2010 zum Leiter des Weiterbil-
dungsprogrammes Parodontologie
(SSP/SSO). Seine wissenschaftlichen
Hauptarbeitsgebiete sind die Risiko-
faktoren und Pathogenese der Paro-
dontitis und die chirurgische Paro-
dontitistherapie. An der UZM Basel ist
er zuständig für die Spezialsprech-
stunde Parodontologie und die inter-
disziplinäre Periimplantitis-Sprech-
stunde. 

Wir gratulieren Prof. Carlalberta
Verna und PD Dr. Clemens Walter zu
den Ernennungen. DT
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ANZEIGE

Personalien der Universität Basel
Prof. Carlalberta Verna neue Professorin für Kieferorthopädie, und Ernennung von Dr. Clemens Walter zum Privatdozenten für Parodontologie.

Carlalberta Verna, die neue Professorin 
für Kieferorthopädie und Kinderzahnheil-
kunde an der Medizinischen Fakultät.

Foto Universität Basel

Dr. med. dent. Clemens Walter, neuer 
Privatdozent für Parodontologie.


